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Mit Inkrafttreten der Bekanntmachung 
über die »Naturwälder in Bayern« am  
2. Dezember 2020 können besonders na
turnahe Waldflächen rechtsverbindlich 
als Teil des grünen Netzwerks (gem. Art. 
12a Abs. 2 BayWaldG) gesichert und ihre 
natürliche Entwicklung zu den Urwäl
dern von Morgen verbindlich festgelegt 
werden. Insgesamt soll dieses grüne Netz
werk aus nutzungfreien Wäldern bis zum 
Jahr 2023 zehn Prozent der Staatswald
fläche umfassen. Die Naturwälder haben 
laut Bekanntmachung drei Ziele: 
	� Sie sollen einen Beitrag zum Erhalt 
und zur Verbesserung der Biodiversität 
leisten,
	� wo die natürlichen Voraussetzungen es 
zulassen, sollen sie für die Gesellschaft 
besonders erlebbar gestaltet werden 
und
	� Naturwälder sollen als Referenzflächen 
für die Entwicklung naturnaher und 
ungenutzter Wälder im Klimawandel 
dienen.

Dem Projekt lag der gesetzliche Auftrag 
zugrunde, Bürgerinnen und Bürgern Zu
gang zu weitgehend unberührter Natur 
zu ermöglichen, damit sie die Schönhei
ten und Besonderheiten nicht bewirt
schafteter Naturwälder aus nächster 
Nähe erleben. Besucher sollen dabei die 
natürliche Entwicklung der Flächen be
obachten und verstehen können. Darü
ber hinaus soll dieses »NaturwaldErle
ben« dazu beitragen, den unbewirtschaf
teten Wald und seine Wirkung auf den 
Menschen und die Umwelt selbstentde
ckend kennen und schätzen zu lernen. 

Checkliste 
Mit der Checkliste kann ein Überblick 
über die Potenziale von Naturwäldern 
für die Entwicklung von Erlebnisange
boten erfasst werden. Die Liste definiert 
Grundlagen sowie positive und negative 
Kardinalpunkte. Damit lassen sich Orte 
festlegen, die für das Erleben besonders 
relevant sind. Ergänzt wird die Checkliste 
mit einer Anleitung und Hinweisen zu na
turschutzfachlich wertvollen Flächen. Sie 
stellt somit die ISTAnalyse eines Natur
waldes dar, dessen Erlebbarkeit für Besu
cherinnen und Besucher gefördert werden 
soll. Anhand einer Karte für die Pilotge
biete mit allen relevanten Kardinalpunk
ten ist dies nachzuvollziehen.

Werkzeugkasten
Der Werkzeugkasten bietet den ÄELF 
Anregungen und Instrumente, um ihre 
Naturwälder erlebbar zu machen. Er ist 
in fünf Kategorien unterteilt: 
	� Basis/Grundlagenwerkzeuge (z. B. In
fotafel, Parkplatz, Leitsystem, Themen
pfadRundweg)  
	� Digitale und analoge Werkzeuge (di
gital: z. B. App, webcam; analog: z. B.: 
Tiersilhouette, Gästebuch)
	� Werkzeuge, um mit Bürgerinnen und 
Bürgern in Kontakt zu kommen (z. B. 
Veranstaltungen, waldpädagogische 
Führungen)
	� Werkzeuge mit verbindenden Elemen
ten (z. B. Stempelpass analog oder di
gital) 
	� Werkzeuge zum Erleben – Highligths 
(z. B. Trekkingplatz, LandArtFläche, 
Citizenscience)

Den verschiedenen Werkzeugen liegt 
eine kurze Beschreibung und Bewer
tung nach folgenden Kriterien bei: Ziel
gruppe, Beschreibung, Vor und Nach 
teile, Aufwand, Kosten, Möglichkeiten 
für Partner/externe Träger/Kooperatio
nen, Eignung für bestimmte Naturwaldty
pen (groß/klein, Auwald, Bergwald usw.). 
Anhand einer Matrix wird dargestellt, 
welchen Bezug das jeweilige Werkzeug zu 
den drei gesetzlichen Zielen für Naturwäl
der hat und welcher Charakter dem Werk
zeug überwiegend zuzuordnen ist (emoti
onal, wissensvermittelnd, erforschend). 

Empfehlungen für zwei Pilotgebiete
Während der Projektlaufzeit gab es 
zwei NaturwaldPilotgebiete. In der ers
ten Projekthälfte wurde der Irtenberger 
Wald, ein rund 517 ha großer Laubwald 
südwestlich von Würzburg, untersucht. 
Anschließend fokussierte sich das Pro
jekt auf den rund 540 ha großen Natur
wald Vierzehnheiligen, der aus Laub
mischwald besteht und südöstlich von 
Lichtenfels liegt (Abbildung 1). 
Die Arbeiten im Irtenberger Wald dien
ten als Grundlage für die Erarbeitung der 
oben genannten Checkliste (einschließlich 
ISTAnalyse) und des Werkzeugkastens, 
aus denen wiederum Vorschläge für das 
»NaturwaldErleben« abgeleitet wurden. 
Konkret ist die Anlage von zwei Rund
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Die Ämter für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (ÄELF) haben den Auf-
trag, Naturwälder für die Gesellschaft erlebbar zu machen. Bei dieser Aufgabe 
können Arbeitshilfen unterstützen, die im Rahmen des Projekts »Naturwäl-
der.Erleben« an der Bayerischen Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft 
entwickelt wurden. Dazu zählen eine Checkliste, ein Werkzeugkasten sowie 
konkrete Vorschläge zum »Naturwald.Erleben« in zwei Pilotgebieten. Diese 
Werkzeuge nützen den ÄELF inbesondere bei der Erstellung und Abstimmung 
der »Naturwald-Entwicklungskonzepte« (NEK). 
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Naturwald Irtenberger Wald        
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Fazit und Ausblick
Die neuen Aufgaben im Kontext der Aus
weisung von Naturwäldern stellen Forst
verwaltung und Bayerische Staatsforsten 
vor große Herausforderungen. Um diese 
zu bewältigen, sind bislang ungewohnte 
Wege der Zusammenarbeit, z. B. Einbin
dung der Träger öffentlicher Belange er
forderlich, die teilweise neue Arbeitswei
sen erfordern. Damit Besucher künftig 
Naturwälder erleben und ihre Bedeutung 
kennenlernen können, müssen sie sich 
vor Ort willkommen fühlen und gut gelei
tet werden. Dafür sind Lenkungs und In
formationsangebote (Beschilderung, ggf. 
Parkplätze, Ruhebänke usw.) sowie at
traktive Angebote für das NaturwaldEr
leben vorzuhalten. Ebenfalls erforderlich 
sind ergänzende OnlineInformationen 
– insbesondere eine Webseite zu den Na
turwäldern – die die Ausflugsplanung er
leichtern und Hintergrundwissen liefern.   

Zusammenfassung 
Bei den ÄELF besteht ein Bedarf an Ar-
beitshilfen, die sie dabei unterstützen, 
Naturwälder für die Gesellschaft erlebbar 
zu machen. Im Rahmen des Projekts »Na-
turwälder.Erleben« entwickelte die LWF 
eine Checkliste, einen Werkzeugkasten 
sowie konkrete Vorschläge für das »Na-
turwald-Erleben« in zwei Pilotgebieten. 
Die Erkenntnisse und Materialien des Pro-
jekts sollen auch für Planungen in den 
anderen Naturwaldgebieten eingesetzt 
werden. Es ist sinnvoll, Überlegungen 
zum Naturwald-Erleben gemeinsam mit 
den Naturwald-Entwicklungskonzepten 
(NEK) zu erarbeiten, um Synergieeffek-
te zu nutzen. Denn viele Aspekte, die mit 
Checkliste und Werkzeugkoffer im Hin-
blick auf das Erleben bewertet werden, 
sind auch für die Erstellung des NEK und 
für die Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange bedeutsam.

Projekt
Das Projekt »Naturwälder.Erleben – Werkzeuge und Pilotvorhaben 
für die Naturwaldbezogene Bildung und den Dialog in der Gesell-
schaft (ST 365)« wurde vom 1.November 2020 bis 31.Dezember 2021 
durchgeführt und vom Staatsministerium für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten (StMELF) gefördert.
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niert über Naturwaldrouten, an denen 
sich sogenannte Points of Interests (POI) 
befinden. Anhand eines in der App gespei
cherten Fotos können Besucher die POI 
finden, darüber hinaus bietet die App zu
sätzliche Informationen zu den POI. Der 
Werkzeugkasten enthält hierzu Ergän
zungsvorschläge, um die App interaktiver 
zu gestalten.
Im Irtenberger Wald sind als Highlights 
ein Trekkingplatz und ein »LandArt«
Platz für Kunstwerke aus Naturmateria
lien sowie die Installation einer Webcam 
vorgesehen. Benötigt werden darüber hin
aus noch Teile der Grundausstattung wie 
Begrüßungstafeln, ein Leitsystem, Ruhe
bänke und Unterstellmöglichkeiten.
Im Pilotgebiet Vierzehnheiligen erläuterte 
die Projektbearbeiterin Zielsetzung und 
Arbeitsschritte des STProjekts im Rah
men einer VorOrtBesprechung mit allen 
Beteiligten der Forstverwaltung und der 
Bayerischen Staatsforsten. Im Rahmen 
dieses Treffens erfolgte auch der Start
schuss für die Erstellung des Naturwald
Entwicklungskonzepts (NEK). Unter Ein
satz der Checkliste wurde anschließend 
das »ErlebnisPotenzial« erfasst sowie ers
te Ideen für die Umsetzung von »Erlebnis
Angeboten« skizziert und mit den Trägern 
öffentlicher Belange diskutiert.

wegen vorgesehen (Abbildung 2) – einer 
im Norden, einer im Süden – , die mit ei
ner NaturwaldApp vernetzt werden. Die
se App wurde 2019 von den Bayerischen 
Staatsforsten zunächst für die Besucher
lenkung im Spessart entwickelt und jetzt 
für Naturwälder angepasst. Sie funktio 2  Vorschläge für das Naturwald-Erleben  

im Irtenberger Wald Quelle: LWF

1  Der Naturwald Vierzehnheiligen, hier mit Blick 
auf die gleichnamige Basilika. Foto: F. Brundke, StMELF


